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Ausbildungssituation und Finanzierung

seit 2017/2018:  Erhebung HBB (Daten aus den Anträgen für Subjektfinanzierung und Befragung bei Absolvent/innen (alle 2 Jahre))
        Längsschnittanalysen für HBB (dank Erhebung der AHV-Nr. seit 2012)
 
Individualisierte Ergebnisse: Es können auch Aussagen nach Abschluss generiert werden (min. Anzahl Datenpunkte: 25)

Auswirkungen eines HBB-Abschlusses
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Vertrauensintervall (95%)

Standardisiertes monatliches Bruttomedianeinkommen 
vor und nach dem Abschluss, nach Bildungsfeld
Nicht-Selbstständigerwerbende; standardisierte Einkommen für ein 
«effektives» Vollzeitpensum, inflationsbereinigt G3

Quelle: BFS – Längsschnittanalysen im Bildungsbereich (LABB) ©
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Quelle: BFS  – eHBB, EHA et LABB
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Anteil Vollzeiterwerbstätiger nach Geschlecht und Abschluss

Erwerbstätigenquote der Absolvent/innen  

95%
UH Master

76%
FH Bachelor

86%
PH

Lehrdiplom

99%
EF

98%
HF

96%
ED

1 Jahr 
nach Studienabschluss

Abschlussjahr 2018

Arbeitsmarktstatus der Absolvent/innen, 
die ein EFZ erworben haben

Nur erwerbstätige Absolvent/innen
1,5 Jahre nach Abschluss
Abschlussjahr 2014

Quote der beruflichen 
Mobilität nach oben,
5,5 Jahre nach Abschluss, 
Abschlussjahre 2012 und 2013

Absolvent/innen 
in Ausbildung
1,5 Jahre nach Abschluss
Abschlussjahr 2014

69%

17%

26%

UH Universitäre Hochschule – FH Fachhochschule – PH Pädagogische Hochschule
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Hochschulen
1 Jahr nach Abschluss 

Abschlussjahr 2018

Höhere Berufsbildung
1 Jahr nach Abschluss 

Abschlussjahr 2018

Berufliche Grundbildung
1,5 Jahre nach Abschluss 

Abschlussjahre 2015 und 2017
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Eintritt in den Arbeitsmarkt
15 Bildung und Wissenschaft

2018

Höhere Fachschule (HF) Eidg. Fachausweis (EF)

Einkommen in Franken

Vollzeitbeschäftigte (in Prozent)

Standardisiertes und nicht standardisiertes monatliches 
Bruttomedianeinkommen sowie Anteil Vollzeitbeschäftigter, 
ein bis sieben Jahre nach dem Abschuss, nach Geschlecht 

G4Nicht-Selbstständigerwerbende; Einkommen inflationsbereinigt 

© BFS 2023Quelle: BFS – Längsschnittanalysen im Bildungsbereich (LABB)
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Das Vertrauensintervall (95%) ist als hellere Fläche dargestellt.
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Quellen: BFS  – Subjektorientierte Finanzierung in der höheren Berufsbildung (aHBB), Statistik der Bildungsabschlüsse (SBA)
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842

16 302 101,2 Mio.

Kursanbieter

Bezügerinnen und Bezüger von Standardbeiträgen (nach der Prüfung)

nach der ...

53%

für den Besuch von Vorbereitungskursen

auf eine…

an Absolvent/-innen von Vorbereitungskursen

auf eine…

Anzahl Bundesbeiträge 

Kursangebot

Kurse nach Sprache

Total der Beiträge

Berufsprüfung

Höhere Fachprüfung

Höhere Fachprüfung

18,2 Mio.
Berufsprüfung

83,0 Mio.

6014 Kurse

der Kandidat/-innen

des Prüfungsjahres 2022

haben einen Beitrag

im selben Jahr erhalten

Deutsch

Französisch

Italienisch

Englisch

mehrere Sprachen

56%

44%

Berufsprüfung

70%

30%

Höheren Fachprüfung 

16 174

13 775

2527

75%

15%

3%

0,4%

7%

HBB – Subjektorientierte Finanzierung
15 Bildung und Wissenschaft

2022 

Auswirkungen der Ausbildung auf die Erwerbssituation von HBB-
Absolventinnen und -Absolventen nach Abschlussart
Vier Jahre nach dem Abschluss, Abschlussjahr 2018

Lohnerhöhung

Mehr Einfluss im Betrieb

Übernahme von Führungsfunktionen im Betrieb

Ausweitung der Verantwortlichkeiten

Anspruchsvollere berufliche Aufgaben

Bessere persönliche Vernetzung

Hat das Finden einer neuen Stelle vereinfacht

Bessere Karrierechancen

Höheres Prestige

Anderes

Keine Auswirkungen

Diplom Höhere Fachschule (HF) Eidg. Fachausweis (EF) Eidg. Diplom (ED) Vertrauensintervall
(95%)
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Quelle: BFS - eHBB 2023 © BFS 2023

Ausgeübte Berufe von Erwerbstätigen mit eidg. Fachausweis
Abschlussjahr 2018

Eidg. Fachausweis (EF)

Führungskräfte

Intellektuelle und wissenschaftliche Berufe

Techniker und gleichrangige nichttechnische
Berufe

Bürokräfte und verwandte Berufe

Dienstleistungsberufe und Verkäufer

Fachkräfte in Land- und Forstwirtschaft und
Fischerei

Handwerks- und verwandte Berufe

Bediener von Anlagen und Maschinen und
Montageberufe

Hilfsarbeitskräfte

Angehörige der regulären Streitkräfte

vor HBB 1 Jahr nach HBB 4 Jahre nach HBB

6,3%
10,5%

16,4%

11,8%
15,3%

17,8%

28,7%
37,3%

35,6%

18,4%
11,1%

8,0%

11,1%
13,2%

12,1%

3,1%
3,1%
3,2%

15,9%
7,3%

4,8%

2,0%
1,0%
1,0%

1,1%
0,6%
0,5%

1,0%
0,4%
0,4%

Anmerkung: Berufe, für die keine Zuordnung zur Schweizerischen Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 vorgenommen werden
kann, werden in der Grafik nicht gezeigt. Die Summe der relativen Häufigkeiten kann deshalb unter 100% liegen.

Quelle: BFS - eHBB 2023 © BFS 2023

Durchschnittliche Dauer der Berufserfahrung insgesamt
und mit Bezug zur Ausbildung, nach Abschlussart
Prüfungsjahrgang 2020, in Jahren

© BFS 2023Quelle: BFS – eHBB 2021

Vertrauensintervall (95%)
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Berufserfahrung insgesamt

Berufserfahrung mit Bezug zur HBB

Arten der Unterstützung durch den Arbeitgeber nach Abschlussart
Prüfungsjahrgänge 2016, 2018 und 2020

Diplom höhere Fachschule (HF)
2016 2018 2020

Finanzielle Unterstützung 39,2% 34,3% 31%

Bezahlter Urlaub 8,8% 10,3% 8,5%

Reduktion der Arbeitszeit bei  
gleichbleibendem Lohn 5,8% 4,8% 5,9%

Reduktion der Arbeitszeit bei gleichzeitiger  
Reduktion des Lohns 11% 9,6% 7,3%

Flexible Arbeitszeiten 18,2% 19,6% 18,5%

Etwas anderes 5,6% 7,6% 8,3%

Keine Unterstützung vom Arbeitgeber 40% 43% 46,2%

Eidg. Fachausweis (EF)
2016 2018 2020

Finanzielle Unterstützung 58,8% 51% 40,9%

Bezahlter Urlaub 16,1% 19,1% 18,9%

Reduktion der Arbeitszeit bei  
gleichbleibendem Lohn 9% 8,7% 9,4%

Reduktion der Arbeitszeit bei gleichzeitiger  
Reduktion des Lohns 7,1% 8,8% 6,9%

Flexible Arbeitszeiten 20,9% 25,2% 22,6%

Etwas anderes 3,9% 6,2% 7,5%

Keine Unterstützung vom Arbeitgeber 24% 26,6% 31,2%

Eidg. Diplom (ED)
2016 2018 2020

Finanzielle Unterstützung 58,4% 57,6% 47,5%

Bezahlter Urlaub 25,2% 28,4% 30,6%

Reduktion der Arbeitszeit bei  
gleichbleibendem Lohn 12,6% 14,2% 11,8%

Reduktion der Arbeitszeit bei gleichzeitiger  
Reduktion des Lohns 7,8% 7,8% 4,4%

Flexible Arbeitszeiten 29% 32,5% 31,4%

Etwas anderes 4,4% 6,3% 6,7%

Keine Unterstützung vom Arbeitgeber 17,8% 20,1% 22,8%

Finanzielle  Unterstützung  Bezahlter  Urlaub  Reduktion  der Arbeitszeit bei gleichbleibendem Lohn  
Reduktion  der Arbeitszeit bei gleichzeitiger Reduktion des Lohns  Flexible  Arbeitszeiten  Etwas   

anderes  Keine  Unterstützung vom Arbeitgeber

Datenstand: 25.04.2022

Quelle: BFS – eHBB ©   BFS 2022
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Vertrauensintervall (95%)

© BFS 2022Quelle: BFS – eHBB 2021

Anteil der Kandidat/innen, die rückblickend
den gleichen Anbieter und die gleiche Ausbildung 
wählen würden, nach Abschlussart und
Prüfungsergebnis

Statistiken zur höheren Berufsbildung:
Was wir erheben
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Statistiken zur höheren Berufsbildung:
Was wir erheben

Studierende und Abschlüsse

seit 1990er und früher:  Statistik der Lernenden
           Statistik der Bildungsabschlüsse
           Arbeitskräfteerhebung

Bildungsstand der Bevölkerung

Entwicklung der Abschlüsse der Höheren Berufsbildung nach
Ausbildungstyp

2000 2005 2010 2015 2020 2023
0

2 000

4 000

6 000

8 000

10 000

12 000

14 000

16 000

18 000

Diplome höhere Fachschule Eidg. Diplome Eidg. Fachausweise

Diplome der nicht BBG-reglementierten höheren Berufsbildungen¹

10 583

2 627

16 063

339

¹ BBG: Bundesgesetz über die Berufsbildung

Datenstand: 31.12.2023 gr-d-15.03.03-px
Quelle: BFS – Statistik der Bildungsabschlüsse (SBA) © BFS 2024

Studierende der höheren Berufsbildung nach häufigsten
Ausbildungsfeldern, 2022/23

Management und Verwaltung

Krankenpflege und Geburtshilfe

Baugewerbe, Hoch- und Tiefbau

Kinder- und Jugendarbeit
Software- und Applikationsentwicklung

und -analyse
Gross- und Einzelhandel

Steuer- und Rechnungswesen

Elektrizität und Energie
Ingenieurwesen und Technische Berufe

nicht näher definiert
Gastgewerbe und Catering

Medizinische Diagnostik und
Behandlungstechnik

Maschinenbau und Metallverarbeitung

Finanz-, Bank- und Versicherungswesen

Pflanzenbau und Tierzucht

Marketing und Werbung

Hauswirtschaftliche Dienste

0 2 000 4 000 6 000 8 000 10 000

Bermerkung: Die nicht aufgeführten Ausbildungsfelder repräsentieren 17% der Studierenden.

Quelle: BFS – Statistik der Lernenden (SDL) © BFS 2024
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Ohne nachobligatorische
Ausbildung

Sekundarstufe II
Tertiärstuf e

Bildungsstand

25– bis 64–jährige Bevölkerung der Schweiz

© BFS 2023Quelle: BFS – Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE)
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